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Ausbildungsmöglichkeiten
 beim Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen, 
Vörstetten und Reute ab 1. September 2026

• Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten (gn)
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

• Einführungspraktikum für den Bachelorstudiengang
„Public Management“ (B.A.)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser On-
line-Stellenportal. Nähere Informationen zu den Ausbil-
dungsmöglichkeiten fi nden Sie auf unserer Homepage 
unter www.gvv-dvr.de.

Die Bewerbung für das Einführungs-
praktikum für den Bachelorstudien-
gang „Public Management“ (B.A.) 
richten Sie bitte direkt an die Hoch-
schule in Kehl. Nähere Informatio-
nen unter www.hs-kehl.de.

AUSBREITUNG DES JAPANKÄFERS
In der Stadt Freiburg wurde im Umfeld des Güterbahnhofa-
reals Anfang Juli 2025 in Fallen mehrere Japankäfer (Popillia 
japonica Newman) gefangen. Daher hat das Landratsamt 
Emmendingen zusammen mit dem Regierungspräsidium 
Freiburg eine Allgemeinverfügung veröff entlicht, die am 05. 
August 2025 in Kraft getreten ist.

Der Käfer frisst an über 400 Wirtspfl anzen und richtet dort 
enorme Schäden an. Um die Ausbreitung des Japankäfers 
zu stoppen, wurde ein abgegrenztes Gebiet eingerichtet, 
dass sich aus einer Befallszone und einer befallsfreien Puf-
ferzone zusammensetzt. Im Landkreis Emmendingen lie-
gen die Gemeinden Denzlingen und Vörstetten teilweise in 
der Puff erzone. Es ist dort untersagt, Pfl anzenmaterial aus 
der Grünpfl ege sowie unbehandelte Pfl anzenreste aus der 
Puff erzone zu verbringen. Der Grünschnittplatz Denzlingen 
kann von Vörstetten und Denzlingen weiterhin angefahren 
werden. Dagegen ist eine Abgabe von Grünpfl egematerial 
aus diesen Gemeinden in Emmendingen nicht möglich.

Die Allgemeinverfügung kann hier eingesehen werden:
https://www.landkreis-emmendingen.de/aktuelles/allge-
meinverfuegungen
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PFLEGEDIENSTE 
Kirchliche Sozialstation  7311
Elz/Glotter e.V. 
Denzlingen, Eisenbahnstr. 14

Team West  9131360 
Vörstetten, Grubstraße 6-8

Pflege zu Hause  90098-10 
Pflege, Hauswirtschaft, Hausnotruf 
Mobile Soziale Dienste

Nachbarschaftshilfe  9123456 
Netzwerk von Mensch zu Mensch

Tagespflege  „Zur Glockenblume“ 8846299
Tagesbetreuung von  8:00 – 16:30 Uhr

Vörstetter Miteinander e.V.
AG Bürger helfen Bürgern
M. Dieckmann 94 94 54
G. Henle 94 92 69
T. Pfluger 94 95 70

Hospizgruppe Denzlingen  3876
und Umgebung e.V. 

Betreutes Wohnen  929 03 50
für alte Menschen in Gastfamilien
Herbstzeit gemeinnützige GmbH 
im Landkreis Emmendingen
Kenzingen, Hürnheimweg 2

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Telefon 07641 451-3091 -3095, -3025
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Internet: www.landkreis-emmendingen.de/ 
pflegestuetzpunkt

Tel.: 940016  |  Freiburger Straße 2 
buecherei@voerstetten.de  |  www.buecherei.voerstetten.de

GEMEINDEBÜCHEREI 
VÖRSTETTEN

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag  16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr

7000 Medien 
Bücher, Hörbücher, CDs, DVDs,  
Zeitschriften

Ausleihgebühr
15,00 Euro  
pro Jahr / Familie.

NOTRUFE/BEREITSCHAFTSDIENST 
Notrufe
Polizei  110 
Polizeiposten Denzlingen  938 30 
Polizeirevier Waldkirch 07681 / 40740 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 
Feuerwehr  112
Notruf-Fax 46 01 77 
(nur für schwerhörige, ertaubte, 
gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Krankentransport   1 92 22
Giftnotrufzentrale  0761 / 270 43 61 
Apotheken Notdienst 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 
um 08:30 Uhr – siehe Tagespresse 
Öffnungszeiten und Anschrift der  
augenärztlichen Notfallpraxis Freiburg: 
Augen Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 – 18 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: 
Mo, Di und Do 20 - 24 Uhr, 
Mi und Fr 16 - 24 Uhr; 
Sa, So und Feiertage   8 - 24 Uhr.
Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Mo 19 – 22:30 Uhr,
Di 19 – 22:30 Uhr,
Mi 19 – 22:30 Uhr,
Do 19 – 22:30 Uhr,
Fr 16 – 22:30 Uhr,
Sa, So und Feiertage 8 – 22:30 Uhr
Ab 22:30 Uhr Kinder-Notfallbehandlung des
Universitätsklinikum
Mathildenstrasse 1, 79106 Freiburg
Zahnärztl. Notfalldienst 0761/120 12000
Notfallpraxis am  07641 / 45 40
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Gartenstraße 4
Montag, Dienstag,  
Donnerstag  19:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 – 22:00 Uhr
Wochenenden, Feiertage 10:00 – 18:00 Uhr
Frau Dr. med. Kirsten Mössinger  88 202 88 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Hausärztliche Versorgung 
Freiburger Straße 55, 79279 Vörstetten
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag 08:30 – 12:30 Uhr 
Montag, Donnerstag 16:30 – 18:30 Uhr 
Bitte Terminvereinbarung 
Tierärztlicher Notdienst 
(Freiburg)  0761/72266
Pfarrämter: 
Evang. Pfarramt 22 63 
Röm.-kath. Kirchengemeinde 07666- 91 13 30
An der Glotter
info@an-der-glotter.de, www.an-der-glotter.de
Strom
Netze BW 
Bezirkszentrum Bleibach  0800 / 3629477
Gas 
bn NETZE  08002 / 767 767 
Wasser
Rohrbruch /Bauhof 0173 / 3471306 
Fachstelle Sucht 07641 / 933589-0
Beratung, Behandlung, Prävention
Emmendingen, Hebelstr. 27
fs-emmendingen@bw-lv.de
Erstgespräche nach telefonischer Vereinbarung 

GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeinde Vörstetten
Freiburger Straße 2
Tel.:  9400 0
Fax: 9400 20
E-Mail: gemeinde@voerstetten.de 
Internet: www.voerstetten.de 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr
sowie nachmittags nach  
telefonischer Vereinbarung.
 
Bürgermeister, Bausachen, 
Grundstücksangelegenheiten 
Lars Brügner 9400 12 
E-Mail: l.bruegner@voerstetten.de 
 
Sekretariat, Bauverwaltung, 
Kinderbetreuung 
Michaela Bierer 9400 11 
E-Mail: m.bierer@voerstetten.de 

Ordnungsamt, 
Hauptamt 
Tristan Römer 9400 13
E-Mail: t.roemer@voerstetten.de

Steuern und Gebühren, Grundbuch-
einsichtstelle, Öffentlichtkeitsarbeit
Ines Mörder 9400 22 
E-Mail: i.moerder@voerstetten.de 

Standesamt, Spenden, Gewerbe
Rentenangelegenheiten  
Isabel Dorer 9400 17 
E-Mail: i.dorer@voerstetten.de 
 
Bürgerbüro, Verpachtung, Landwirtschaft, 
Hallenvergabe
Audrey Potysch 9400 14 
E-Mail: a.potysch@voerstetten.de 
Tetiana Petrenko 9400 15
E-Mail: t.petrenko@voerstetten.de

Grundschule Vörstetten 51 35
Kindergarten Wirbelwind 35 05
Kindergarten Sonnenwinkel 47 75
Kinderkrippe Storchennest 946 39 88

Revierförster
Marco Bradatsch
Mobil: 0175 885 81 96
m.bradatsch@landkreis-emmendingen.de



Vörstetten Freitag, 22. August 2025 | 3

GEMEINDENACHRICHTEN

Kanalsanierungsarbeiten 
Im Zeitraum vom 22.09.2025 bis zum 28.11.2025 werden Ka-
nalsanierungsarbeiten in offener Bauweise in der Gemeinde 
Vörstetten vorgenommen. Hierbei kommt es zu Einschränkun-
gen im Verkehr in folgenden Straßen: In der Talstraße, Uzengasse 
und Am Buck abschnittsweise Vollsperrungen, Teilsperrung an 
der Ecke Talstraße / Schauinslandstraße. Entsprechende Umlei-
tungen werden ausgeschildert.
 

Haus- und Straßensammlung „Für die Heimat“
Der Begriff „Heimat“ taucht wieder überall auf. Er ist wieder in 
aller Munde und das ist gut so. Unser aktuelles Zeitgeschehen 
ist geprägt von Zuwanderung, Asylsuchenden und von Kriegs-
flüchtlingen aus der Ukraine. Da ist Heimat wichtig.
Schon seit 1947 wird in Südbaden ein „Tag der Heimat“ gefeiert. 
Der „Tag der Heimat“ ist ein bundesweiter Gedenktag am ersten 
Sonntag im September. Dabei ging und geht es um unsere Hei-
mat mit ihrem Charakter, ihren Traditionen, ihrer Sprache, ihren 
Bräuchen und ihrer Landschaft. Mit diesem „Tag der Heimat“ ist 
in Südbaden eine Haus- und Straßensammlung für Objekte der 
Heimat- und Brauchtumspflege im regionalen und überregiona-
len Bereich verbunden. Diese Haus- und Straßensammlung „Für 
die Heimat“ findet im Zeitraum vom 14. September bis zum 
21. Oktober 2025 statt. Besonders wichtig ist dabei, dass 2/3 
des Sammlungserlöses in der Gemeinde für dortige heimat- 
und brauchtumspflegerische Vorhaben verbleiben. Das ver-
bleibende Drittel erhält der Arbeitskreis Alemannische Heimat 
für seine überregionale Förderung. Die Sammlung kann auch 
von Jugendlichen ab dem 14. Lebensjahr durchgeführt werden. 
Als Anerkennung für ihren Einsatz „Für die Heimat“ können die 
Sammler bis zu 10 % des Sammelergebnisses erhalten.
Die Gemeinde Vörstetten bittet nun um rege Beteiligung an 
der Sammlung „Für die Heimat“. Personen, die Interesse an der 
Durchführung der Sammlung haben, wenden sich bitte an die 
Geschäftsstelle des Arbeitskreis Alemannische Heimat im Regie-
rungspräsidium Freiburg, Frau Susanne Radetzky, Tel. 0761/208-
4602 Email susanne.radetzky@rpf.bwl.de
 
Sollten sich keine Sammlerinnen und Sammler finden, dann kann 
eine Spende auch direkt auf das Konto des Arbeitskreis Aleman-
nische Heimat überwiesen werden: Sparkasse Freiburg-Nördli-
cher Breisgau, IBAN: DE28 6805 0101 0002 0287 81.

KLIMASCHUTZ

Energieberatung für Gebäude-/Heizungsmodernisierung 
am 03. September 2025
Die Gemeinde Vörstetten bietet in Kooperation mit dem Land-
ratsamt Emmendingen eine Gebäude-Energieberatung an. 
Diese ist kostenlos und richtet sich an alle Hausbesitzenden, die 
einen Heizungstausch bzw. eine energetische Modernisierung 
ihres Gebäudes planen. Das Ziel des kostenlosen Serviceange-
botes ist es, die Hausbesitzenden während einer einstündigen 
Einstiegsberatung über gesetzliche Anforderungen, Unterstüt-
zungsangebote und Fördermittelprogramme zu informieren. 
Aktuell ist ein Beratungsschwerpunkt das Thema Heizungs-
modernisierung, da aufgrund des jetzigen Regierungswech-
sels Kürzungen bei dem jetzt bestehenden großzügigen 
Heizungsförderproramm im Herbst im Bereich des Möglichen 
liegen. Wer also eine zeitnahe Heizungsmodernisierung in 
den nächsten 2-3 Jahren plant, bitte jetzt einen Beratungs-

termin buchen. Beim Abschluss der Einstiegsberatung kennen 
die Beratungsempfänger/innen die nächsten Schritte und mög-
liche Ansprechpartner. Der nächste Beratungsnachmittag mit 
Einzelberatungen ist am Mittwoch, den 03. September 2025 
und findet im Rathaus, im Bürgersaal statt. Die Terminbu-
chung erfolgt über die Webseite https://eveeno.com/wfg-land-
kreis-emmendingen (oder ggf. telefonisch unter 07641-451-1131).

14.518 Radkilometer, 5 Teams und 68 Radlerinnen und 
Radler – das STADTRADELN in Vörstetten geht erfolgreich 
zu Ende

Liebe Radlerinnen und Radler,
das diesjährige STADTRADELN ist beendet, die Nachtragefrist ist 
ebenfalls vorbei – und somit stehen die Ergebnisse und damit 
die Gewinner des diesjährigen Wettbewerbs fest! Es ist schön 
zu sehen, wie viel CO2 eingespart werden kann, wenn das Rad 
im Alltag als Transportmittel genutzt wird. Wir können stolz sein 
auf diese Leistung und den Beitrag zum Klimaschutz! Das STADT-
RADELN war ein Statement für nachhaltige Mobilität und den 
Schutz unserer Umwelt. Nun aber zu den Ergebnissen. In Zahlen 
bedeutet das diesjährige Stadtradeln für die Gemeinde Vörstet-
ten: Gesamt: 14.518 km (+20% im Vergleich zum Vorjahr)
Platzierung (im Vergleich unter 10.000 Einwohnern): 
661 von 1.278
Aktive Radelnde: 68 (+12%)
Eingesparte kg CO2: 2.380 (+19%)

Teams mit den meisten Kilometern insgesamt:  
1. Musikverein: 3.530 km (+15%)
2. RES: 2.736 km
3. Kita Sonnenwinkel: 1.531 km (+296%)

Einzelradelnde mit den meisten Kilometern: 
1. Rudolf Anselm - RES: 987 km
2. Christoph Schlegel - Offenes Team: 706 km
3. Tobias Weber - Offenes Team: 683 km

Die Person mit den meisten Fahrten im dreiwöchigen Zeitraum 
hat sich sagenhafte 108 Mal auf das Rad geschwungen. Insge-
samt wurden 1.610 Fahrten aller STADTRADELN-Teilnehmenden 
erfasst. Unter den Teilnehmenden mit besonders vielen Fahrten 
unter 20 km verlosen wir die folgenden attraktiven Preise. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner werden direkt benachrichtigt.

• Wertgutscheine für lokale Restaurants
• Ein Gutschein für ein Fahrradfachgeschäft
• 3x Monatstarif für 30 Minuten-Fahrten beim Fahrradver-

leihsystem Frelo
• Wertgutscheine inklusive vergünstigter Anmeldung beim 

Carsharingsystem Grüne Flotte

Wir bedanken uns bei allen, die auch dieses Jahr wieder mit Be-
geisterung und Freude beim STADTRADELN dabei waren und 
freuen uns darauf, Sie auch im kommenden Jahr wieder begrü-
ßen zu dürfen! Lassen Sie uns weiterhin häufiger das Auto ste-
hen lassen und auf zwei Rädern die Gemeinde erkunden!
Wir bedanken uns zudem herzlich bei den Unterstützern des 
diesjährigen STADTRADELNs:

Weitere Informationen und Statistiken zum STADTRADELN 2025 
erhalten Sie unter https://www.stadtradeln.de/voerstetten
Bleiben Sie gesund und motiviert!
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an: Vincent Feist (Klima-
schutzmanager), Tel.-Nr. 07666/611-1748, v.feist@denzlingen.de
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AUS DEM GEMEINDERAT

Bericht aus der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung vom 21.07.2025
1: Fragemöglichkeit für Zuhörer
Es werden keine Fragen gestellt.
 
2: Bestätigung der Niederschrift 
Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatsitzung vom 
23.06.2025 wird ohne Einwendungen von mindestens zwei Ge-
meinderatsmitgliedern unterschriftlich bestätigt.
 
3: Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-
zung
Bürgermeister Brügner gibt bekannt, dass einer vorgeschlage-
nen Änderung eines Erbpachtvertrags zugestimmt wurde und 
diese Änderungen in die zukünftigen Verträge mitaufgenom-
men werden.
 
4: Erstellung eines Aktionsplans für Mobilität, Klima- und 
Lärmschutz
Herr Bürgermeister Brügner begrüßt zu diesem Tagesordnungs-
punkt Vincent Feist sowie Lara Hölting, Stellvertretende Leiterin 
Klimafreundliche Mobilität. 
 
Vörstetten möchte die Lebensqualität für alle erhöhen, ein attrak-
tiver Wohn- und Wirtschaftsstandort bleiben, soziale Teilhabe und 
Gleichberechtigung fördern sowie ein zukunftsfähiges Verkehrs-
system schaffen. Dazu sollen gezielt Maßnahmen umgesetzt wer-
den, um die nachhaltige Mobilität zu stärken, Treibhausgase zu 
reduzieren, Lärm zu mindern und lokale Herausforderungen im 
Verkehr zu lösen. Der Aktionsplan für Mobilität, Klima- und Lärm-
schutz bietet hierfür einen kompakten und zielgerichteten Rah-
men im Sinne einer integrierten Verkehrsplanung.
Zu den konkreten Themen, die Vörstetten bewegen, gehören 
unter anderem die Optimierung von Querungshilfen und Park-
möglichkeiten, eine sichere Schulwegeplanung, die allgemeine 
Verbesserung der Verkehrssituation sowie der Ausbau des Rad-
wegenetzes mit sicheren Radwegekreuzungen – und vieles mehr.
Innerhalb von 9 bis 12 Monaten wird der Aktionsplan in fünf 
Phasen (Vorbereitung, Analyse, strategische Zielsetzung, Maß-
nahmenplanung und Umsetzung/Evaluation) erarbeitet und 
ein konkretes Maßnahmenprogramm für Vörstetten entwickelt. 
Dabei baut er auf bestehende Strategien, Konzepte und Planwer-
ke der Gemeinde auf und fokussiert sich auf besonders schnell 
umsetzbare, klimaeffektive und lärmreduzierende Maßnahmen.
Folgende Bereiche können dabei u.a. gezielt betrachtet werden: 
Verkehrssicherheit, Verbesserungen im Radverkehr, Fußverkehr, 
Anbindung an den ÖPNV, geteilte Mobilität (Carsharing und Bi-
kesharing), öffentliche Ladeinfrastruktur, Sensibilisierung und 
Motivation der Bürgerschaft.
Akteure aus Politik, Verwaltung, Bürgerschaft, Vereinen und Ver-
bänden, Wirtschaft und Träger öffentlicher Belange werden in 
den Prozess eingebunden. Mögliche Formate dafür sind Work-
shops, Umfragen, Begehungen gemeinsam mit lokalen Akteu-
ren, eine projektbegleitende Webseite, Informationsveranstal-
tungen etc.
Die Erstellung des Aktionsplans durch ein externes Fachbüro 
wird mit 75% durch das Ministerium für Verkehr Baden-Würt-
temberg gefördert.
 
Herr Bürgermeister Brügner berichtet, dass in der Vergangenheit 
bereits mehrere kleine Projekte, wie Zebrastreifen umgesetzt 
wurden. Auch sind weitere Maßnahmen geplant.
 
Ein Gemeinderat fügt hinzu, dass der Aktionsplan Teil des Leitbilds 
„Klimafreundliches Vörstetten“ ist. 

Er erkundigt sich, ob die Förderung dieses Jahr gestellt werden 
muss. Ebenso möchte er wissen, wie viel Geld die Gemeinde, trotz 
Förderung zahlen muss. Frau Hölting antwortet, dass der Antrag 
bis Ende des Jahres gestellt werden muss. Herr Bürgermeister 
Brügner ergänzt, dass das Ziel die Antragsstellung und Bewilli-
gung ist. Die Gelder können im Haushalt 2026 bereitgestellt wer-
den, müssen jedoch nicht ausgeben werden, wenn die Kosten 
zu hoch sind.
 
Eine Gemeinderätin erkundigt sich ebenfalls nach den konkre-
ten Zahlen. Für sie stellt sich die Frage, ob bei einer späteren 
Entscheidung je nach Haushaltslage bereits Kosten im Vorfeld 
entstehen. Darüber hinaus fragt sie, wieso ein externes Fachbüro 
beauftragt werden muss.
Herr Feist antwortet, dass die Vergabe aufgrund fehlender per-
soneller Kapazitäten nötig ist. Eine Umsetzung wäre anders nicht 
möglich.
 
Ein Gemeinderat kritisiert, dass keine konkreten Kosten vorlie-
gen. Für ihn ist die Notwendigkeit eines Aktionsplans aufgrund 
der bereits umgesetzten Projekte in den letzten Jahren nicht 
ersichtlich. Herr Bürgermeister Brügner erwidert, dass durch die 
Antragstellung keine Mittel ausgegeben werden. In der Haus-
haltsplanberatung kann dann über die Planungen und die tat-
sächlichen Ausgaben entschieden werden.
 
Mehrere Gemeinderäte appellieren für die Antragsstellung. Ein 
Gemeinderat möchte wissen, ob eine eventuelle Förderzusage 
zeitlich befristet ist. Frau Hölting teilt mit, dass die Projekte in-
nerhalb eines Jahres nach Erhalt der Zusage beginnen müssen.
 
Herr Bürgermeister Brügner lässt über den Beschluss, ohne Satz 
2 und Satz 4 abstimmen. Die Mittel werden erst bereitgestellt, 
wenn nochmal über die Finanzierung gesprochen wurde.
 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Rathausverwaltung wird 
mit der Erstellung eines Aktionsplans für Mobilität, Klima- 
und Lärmschutz gemäß untenstehender Erläuterungen be-
auftragt. Davon können Landes-Fördermittel in Höhe von 
einem 75%-Zuschuss beantragt werden.

 
5: Änderung der Kindergartenordnung 
Herr Bürgermeister Brügner begrüßt Nina Hodel, die im Rahmen 
ihres Vertiefungspraktikums der Hochschule Kehl diesen Tages-
ordnungspunkt vorbereitet hat und vorträgt.
 
Die aktuelle Benutzungsordnung für die Kindertageseinrich-
tungen der Gemeinde Vörstetten stammt aus dem Jahr 2019 
und bedarf einer Überarbeitung in mehreren Punkten. In Zu-
sammenarbeit mit den Leitungen der Einrichtungen sowie der 
Verwaltung wurden Änderungen erarbeitet, die insbesondere 
folgende Aspekte betreffen:

• Eine einheitliche Benutzungsordnung für alle Kindertagesein-
richtungen (bisher existierten zwei Kindergartenordnungen – 
eine für den Wald- und Naturkindergarten und eine für die drei 
weiteren Einrichtungen)

• Relevante Dokumente zur Anmeldung – wie Anmeldebogen, 
Bescheinigung über ärztliche Untersuchungen/Impfungen, 
etc. – werden als verbindliche Anlagen der Benutzungsord-
nung beigefügt

• Grundlegende Bestimmungen zur Kündigung und Regelung 
in Krankheitsfällen

Ein Gemeinderat erkundigt sich, in wie weit der Anmeldeprozess 
digitalisiert werden kann.
Herr Römer erläutert, dass die zentrale Vormerkung bereits aus-
schließlich online erfolgt. Die Anmeldung ist derzeit weiterhin 
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nur in Papierform möglich. Ziel war erstmal die Benutzungsord-
nung sowie die Anmeldeformulare zu vereinheitlichen.
Herr Bürgermeister Brügner ergänzt, dass für die Kindergarten-
leitungen häufig die Papierhandhabung einfacher ist.
 

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Vörstetten beschließt die 
vorliegende, überarbeitete Benutzungsordnung für die Kin-
dertageseinrichtungen der Gemeinde Vörstetten in der Fas-
sung vom 10.07.2025.
Die neue Benutzungsordnung tritt zum 01.09.2025 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die bisherige Kindergartenordnung außer 
Kraft.

 
6: Erhöhung der Kindergartenentgelte
Herr Bürgermeister Brügner führt in das Thema ein.
 
Die Finanzierung der Angebote in der frühkindlichen Bildung 
sieht eine Kostenverteilung auf verschiedene Kostenträger vor; 
sie setzt sich zusammen aus Mitteln des Bundes, des Landes, der 
Kommunen sowie aus Elternbeiträgen. Die Kostensteigerungen 
werden in den kommenden Jahren wieder entsprechend an-
teilig auf die Kostenträger verteilt. Hierdurch erfolgt auch eine 
erforderliche Anpassung der landeseinheitlichen Empfehlungen 
der Elternbeiträge, welche neben den unterschiedlichen Anfor-
derungen an die Finanzierung auch die Belastung der privaten 
Haushalte im Blick behält. Die gemeinsamen Empfehlungen für 
das Jahr 2025/2026 sehen eine Erhöhung der Elternbeiträge um 
7,3% zum 01.09.2025 vor. Das angestrebte Ziel ist hierbei, dass 
20% der Kosten durch Elternbeiträge refinanziert werden.
 
Die Verwaltung hält es für geboten, eine Erhöhung vorzuneh-
men. Außerdem empfiehlt die Verwaltung, die Erhöhung erst 
zum 01.01.2026 durchzuführen. Dies erspart deutliche einmalige 
Kosten für die unterjährige Tarifumstellung beim kommunalen 
Rechenzentrum, weshalb eine spätere Erhöhung gut zu vertre-
ten ist.
Aufgrund der finanziellen Situation wäre eine Erhöhung um den 
empfohlenen Prozentsatz geboten; angesichts der aktuellen fi-
nanziellen Belastungen für Familien ist eine Erhöhung von nur 
5% gerade noch tragbar.
 
Die Mehrheit der SPD-Fraktion spricht sich für den Vorschlag der 
Verwaltung aus. Es wird betont, dass niemand gerne Gebühren 
erhöht. Eine Gemeinde wie Vörstetten mit vier eigenen Kinder-
gärten leistet extrem viel. Ebenso gibt es zu bedenken, dass 
die Tarifverträge nach den jüngsten Verhandlungen um 5,8 % 
gestiegen sind. Die Erhöhung ist notwendig um weiterhin das 
hohe Niveau halten zu können.
Die Fraktion der Freien Wähler schließen sich der SPD-Fraktion 
an. Es wird betont, dass Baden-Württemberg keines der Bundes-
länder ist, in denen die Kindergartenkosten vom Land getragen 
werden. Aufgabe des Gemeinderates ist es alle Ausgaben der 
Gemeinde im Auge zu behalten.
 
Eine Gemeinderätin wirbt bei den Elternbeirätinnen und -räten 
für mehr Engagement auf Landesebene um die Kosten von Lan-
desseite auffangen zu können.
 
Ein Gemeinderat moniert, dass der landeseinheitliche Richt-
satz kein Pflichtsatz ist. Die Qualität bei Betreuung und Perso-
nal muss gewährleistet sein. Hierzu muss priorisiert werden, um 
den gesamten Haushalt im Auge zu behalten. Statt einer sozia-
len Staffelung und Entlastung der Familien wird seiner Meinung 
nach eine Entlastung bei der Grund- und Vergnügungssteuer 
angestrebt.
Herr Bürgermeister Brügner widerspricht dem deutlich. In 
Vörstetten gibt es bereits eine soziale Staffelung für Familien mit 
mehreren Kindern. Darüber hinaus ist die Kommune verpflichtet, 

wirtschaftlich zu handeln. Dabei hat die Gemeinde einen bunten 
Blumenstrauß an Pflicht- und Freiwilligenaufgaben, die erfüllt 
werden müssen.
Ein Gemeinderat ergänzt, dass Landeszuschüsse entfallen, wenn 
die Gemeinde keine Gebühren erhebt. Die jährliche Gebüh-
renanpassung trägt zur Gleichbehandlung aller Familien bei, da 
so auch sprungartige Steigerungen vermieden werden.
 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Entgelte im Kindergarten 
um 5% zum 01.01.2026 zu erhöhen.

 
7: BM Wahl 2025 - Festlegung der Besoldungsgruppe des 
gewählten Bürgermeisters
Herr Bürgermeister Brügner erklärt den Sachverhalt.
 
Nach § 1 Abs. 1 Landeskommunalbesoldungsgesetz (LKomBesG) 
werden die Ämter der hauptamtlichen Bürgermeister nach Maß-
gabe des § 2 LKomBesG den Besoldungsgruppen der Landesbe-
soldungsordnungen A und B zugeordnet.
Nach § 2 LKomBesG stehen je nach Einwohnerzahl zwei Besol-
dungsgruppen zur Verfügung. Die Maßgebende Einwohnerzahl 
richtet sich gem. § 3 LKomBesG nach der Bevölkerungsfort-
schreibung zum 30. Juni des Vorjahres. Die Gemeinde Vörstetten 
hatte zum Stichtag 30.06.2024 insgesamt 3.202 Einwohner (Sta-
tistisches Landesamt BW). Aufgrund der Einwohnerzahl der Ge-
meinde Vörstetten kommt damit grundsätzlich eine Besoldung 
nach A 15/A 16 in Betracht.
 
Die Beamten sind nach sachgerechter Bewertung, insbesondere 
unter Berücksichtigung der Einwohnerzahl, sowie des Umfangs 
und des Schwierigkeitsgrads des Amtes in eine der in Betracht 
kommende Besoldungsgruppe einzuweisen. Die Besoldungs-
gruppe wird durch Beschluss des Gemeinderats festgesetzt.
Die Festsetzung ist nicht auf die Person eines bestimmten Amt-
sinhabers bezogen und wirkt deshalb so lange, bis sich entweder 
die Verhältnisse zum letzten Bewertungszeitpunkt wesentlich 
geändert haben oder die Gemeinde in eine höhere Größengrup-
pe kommt.
 
Bei der Schwierigkeit des Amtes ist zu berücksichtigen, dass 
Vörstetten besondere Aufgaben im Bereich Infrastruktur über-
nimmt und bietet überdurchschnittliche kommunale Dienst-
leistungen an. In den kommenden Jahren stehen der Gemeinde 
wichtige und zugleich anspruchsvolle politische Entscheidun-
gen bevor – beispielsweise in Bezug auf die Finanzsituation, den 
Klimaschutz, die kommunale Wärmeplanung, die Entwicklung 
neuer Baugebiete sowie die Umsetzung des Rechtsanspruchs 
auf Ganztagsbetreuung.
Die persönlichen Verhältnisse oder Qualifikationen des künfti-
gen Bürgermeisters spielen bei der Entscheidung über die Be-
soldungsgruppe keine Rolle. Daher wird seitens des Landrat-
samtes empfohlen, die Festsetzung vor der Wahlentscheidung 
zu beschließen.
 
Bisherige Einordnung der Stelle: 
In einer Sitzung vom 23.01.2017 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Vörstetten beschlossen, die Bürgermeisterstelle künftig 
in die Besoldungsgruppe A 16 einzuordnen.
Hintergrund dieser Entscheidung war die ursprüngliche Bewer-
tung der Stelle, da die Amtsvorgänger bereits mit Amtsantritt 
nicht in die niedrigste Besoldungsstufe eingruppiert wurden. 
Dies wurde mit der Einwohnerzahl als auch der besonderen ört-
lichen Gegebenheiten begründet.
 
Die ursprüngliche Eingruppierung der Stelle des hauptamtlichen 
Bürgermeisters bei der Wahl im Jahr 2009 erfolgte in A 15. Bei 
dieser Bewertung wurde ausschließlich die Einwohnerzahl als 
Grundlage genommen.
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Mit dem Gemeinderatsbeschluss aus dem Jahr 2017 wurde diese 
Herabstufung revidiert. Der Gemeinderat stellte klar, dass neben 
der Einwohnerzahl auch weitere strukturelle und kommunalpo-
litisch relevante Kriterien in die Bewertung einzubeziehen sind. 
Die Bürgermeisterstelle ist seither wieder nach Besoldungsgrup-
pe A 16 zu bewerten.
Ein Gemeinderat erkundigt sich, ob aufgrund des Beschlusses in 
2017 überhaupt eine Wahlmöglichkeit besteht. Herr Bürgermeis-
ter Brügner erklärt, dass dies nur möglich ist, wenn Argumente 
vorliegen, die zeigen, dass sich die Verhältnisse wesentlich ge-
ändert haben.
 
Zwei Gemeinderäte sprechen sich für eine Besoldung nach A 15 
aus. Herr Bürgermeister Brügner stellt klar, dass die Eingruppie-
rung von den örtlichen Verhältnissen abhängig ist. Diese haben 
sich seiner Auffassung nach nicht vereinfacht.
Ein Gemeinderat spricht sich für eine Besoldung nach A 16 aus. 
Die Aufgaben sind größer, umfangreicher und anspruchsvoller 
geworden.
 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, den neu gewählten Bürger-
meister (m/w/d) ab Dienstantritt in die Besoldungsgruppe 
A 16 einzuweisen.

8: Vergabekriterien für den Geschosswohnungsbau
Herr Bürgermeister Brügner begrüßt Thomas Thiele von Thiele3 
und führt in das Thema ein.
 
Für die Vergabe der Geschosswohnungsgrundstücke werden 
andere Kriterien benötigt als bei der Vergabe von DHH- und 
EFH-Grundstücken. Um diese rechtskonform und sinnvoll zu ge-
stalten, hat die Verwaltung das Büro Thiele beauftragt, der sol-
che Verfahren bereits in mehreren Gemeinden (z.B. Riegel und 
Denzlingen) begleitet. Am 26.04.2025 hat der Gemeinderat eine 
Arbeitsgruppe zur Entwicklung der Vergabekriterien und des 
Vergabeverfahrens eingesetzt. Diese hat die beigefügten Krite-
rien in mehreren Sitzungen erarbeitet.
Herr Thiele stellt die relevanten Kriterien und deren Gewichtung, 
und den Zeitplan sowie das Verfahren und die nötigen Zwi-
schenschritte vor.
 
Ein Gemeinderat möchte wissen, ob die Bauträger bis zur Fer-
tigstellung an die Vergabekriterien gebunden sind. Herr Thiele 
antwortet, dass das eingereichte Konzept Vertragsbestandteil 
wird und damit verpflichtend ist.
 
Ein Gemeinderat lehnt eine Erbpachtvergabe besonders in Berei-
chen in denen sozialer Wohnungsbau entstehen soll ab. Für ihn sind 
manche Punkte, wie baurechtliche Vorgaben nicht schlüssig. Herr 
Thiele erklärt, dass die baurechtlichen Vorgaben in die Bewertung 
miteinfließen, um Phantasieprojekte ausschließen zu können. 
 
Eine Gemeinderätin fragt nach, ob die Grundstücke in den Bau-
feldern A, B und C Einzel oder Gesamt vergeben werden.  Herr 
Thiele antwortet, dass diese pro Baufeld vergeben werden. Außer-
dem möchte sie wissen, ob die Bauplätze für Doppelhaushälften 
nach den üblichen Kriterien vergeben werden, was Bürgermeister 
Brügner bejahen kann. Ebenfalls erkundigt sie sich nach den Tiny 
Häusern. Herr Bürgermeister Brügner erklärt, dass die zwingende 
Bebauung mit Tiny Häusern in Baufeld C entfällt, sodass auch Ge-
schosswohnungsbau entstehen kann. Unabhängig davon bleiben 
die drei kommunalen Baufelder für Tiny Häuser bestehen.
 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Konzeptvergabe „Bau-
grundstücke Baugebiet Krummacker“ sowie das darin be-
schriebene weitere Vorgehen.

9: Verschiedenes, Fragen und Anregungen
Herr Bürgermeister Brügner gibt bekannt, dass sich über das 
Wochenende zwei Kandidaten für das Amt des Bürgermeisters 
beworben haben.
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach dem Stand der Raiffeisen-
bank. Herr Bürgermeister Brügner teilt mit, dass diese bei Ge-
sprächsbedarf geöffnet ist. Eine Gemeinderätin teilt mit, dass 
das Symbol des Geldautomaten immer noch vorhanden ist und 
entfernt werden sollte.
Ein Gemeinderat teilt sein Bedauern über den ablehnenden Be-
schluss des Kreistages zur Einführung der Gelben Tonne mit. 
Eine Gemeinderätin fragt, ob sich etwas an der Flüssigkeitsent-
sorgung des Imbisswagens geändert hat. Herr Bürgermeister 
Brügner antwortet, dass sich dies geklärt hat.
 
10: Fragemöglichkeit für Zuhörer
Ein Zuhörer möchte wissen, ob bei dem neuen Baugebiet an die 
umliegende Landwirtschaft gedacht wurde, was bejaht werden 
kann.
 

FUNDSACHEN

Verloren/Gefunden
Es wurde folgendes als Fundsache im Rathaus abgegeben:
 
Männliche Landschildkröte (gefunden im Allmendweg)
Schlüssel für ein Fahrradschloss
Kopfhörer - weiß
Regenschirm
Fahrradlicht
Herrenfahrrad Mountainbike ca. 26“ - schwarz
 
Diese Fundsache kann zu den üblichen Sprechzeiten im Rathaus 
abgeholt werden. Tel.: 07666/9400-14 oder 07666/9400-15
Meldet sich der Verlierer nicht, geht der Fundgegenstand nach 
6 Monaten auf den Finder bzw. die Gemeinde über (bei Gegen-
ständen unter 5,- € sofort)

Fundgegenstände online � nden 
Schauen Sie über unsere Homepage www.voerstetten.de 
auf den Link „Fundinfo“. 
Dort können Sie eingeben was Sie verloren haben.
Da deutschlandweit fast 500 Gemeinden an diesem On-
lineservice angebunden sind, wird Ihre Suchanfrage au-
tomatisch an alle weitergegeben.  
Bei Erfolg werden Sie direkt von dem zuständigen Fund-
büro kontaktiert. Mit etwas Glück � nden Sie so Ihren ver-
lorenen Gegenstand wieder. Wir drücken die Daumen. 

LANDRATSAMT EMMENDINGEN

Müllabfuhr ab September wieder alle zwei 
Wochen 
Die wöchentliche Leerung der grauen Tonnen im Juli und August 
geht zu Ende. Ab September kommt die Müllabfuhr wieder alle 
zwei Wochen am gewohnten Abholtag. Die Tonnen müssen am 
Morgen am Straßenrand bereitstehen. Die Abfuhrtermine bleiben 
unverändert und sind im Abfallkalender und im elektronischen 
Müllkalender unter www.landkreis-emmendingen.de ersichtlich.
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Beratung zur beruflichen Neu- bzw.  
Umorientierung in Emmendingen
Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung bietet jeden Monat 
eine Orientierungsberatung in Emmendingen an.
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 28.08.2025, 14:30 - 
17:30 Uhr.
Die Beratung umfasst alle Themen rund um die berufliche Fort-
bildung, Neuorientierung und Karriereplanung. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, dieses kostenfreie Beratungsangebot 
zu nutzen. Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung ist Teil 
des Netzwerks Fortbildung und wird vom Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg finanziert.
Die Beratungen finden im Landratsamt Emmendingen, Haus am 
Festplatz, im Besprechungszimmer 247 im 2. OG nach vorheri-
ger Terminvereinbarung statt. Ein Beratungstermin kann tele-
fonisch vereinbart oder online über die Buchungsseite https://
eveeno.com/netzwerk-fortbildung gebucht werden.
Darüber hinaus werden im Regionalbüro für berufliche Fortbil-
dung in Freiburg (nach Terminvereinbarung) fortlaufend Bera-
tungen angeboten.
 
Kontakt:
Regionalbüro für berufliche Fortbildung
Katharina Arning
c/o VHS Freiburg
Friedrichstraße 52
79098 Freiburg
Telefon: 0761 36895-28
E-Mail: freiburg@regionalbuero-bw.de

Neubau eines Geh- und Radweges an der  
Kreisstraße K 5136 zwischen Mundingen  
und Landeck
Der Landkreis Emmendingen führt im Zeitraum von Montag, 
den 25.08.2025 bis voraussichtlich Februar 2026 den Neubau des 
ersten Bauabschnitts des Geh- und Radweges an der Kreisstraße 
K 5136 zwischen Mundingen und Landeck durch. Dieser verläuft 
von Mundingen kommend ab dem Wirtschaftsweg (Verlänge-
rung-Friedrich-Mößner-Straße) parallel entlang zur Kreisstraße 
bis kurz nach der Einmündung des bestehenden Wirtschaftswe-
ges (Richtung Schwarzwaldstraße) vor Landeck.
Es wurde zwischenzeitlich mit Erdarbeiten begonnen. Ab dem 
25.08.2025 wird mit der Gewässerverlegung im Ortseingangs-
bereich von Landeck, kommend von Mundingen, fortgefahren. 
Vorarbeiten verschiedener naturschutzfachlicher Maßnahmen 
wurden bereits durchgeführt.
Die K 5136 ist uneingeschränkt nutzbar. Es ist lediglich im Bau-
stellenbereich mit Einschränkungen durch eine reduzierte zuläs-
sige Höchstgeschwindigkeit zu rechnen. Des Weiteren muss der 
Anschlussbereich des bestehenden Wirtschaftsweges (Verlän-
gerung Schwarzwaldstraße) an die K5136 gesperrt werden. Die 
Verkehrsteilnehmer werden für die zu erwartenden Behinderun-
gen um Verständnis gebeten.

Brücke über die Forchheimer Straße bei Riegel 
am Kaiserstuhl (Kreis Emmendingen) ab Freitag 
wieder offen
Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, wird die 
Brücke über die Forchheimer Straße entlang der L 113 bei Riegel 
am Kaiserstuhl (Kreis Emmendingen) bereits am morgigen Frei-
tag wieder für den Verkehr freigeben. Heute finden laut RP noch 
Markierungsarbeiten statt. Die Sperrung werde am Freitagvor-
mittag aufgehoben.

An der Brücke wurden die Fahrbahnübergänge und die Fahr-
bahndecke erneuert. Seit der Sperrung am 31. Juli wurde der 
Verkehr über Endingen umgeleitet. Ursprünglich sollten die Ar-
beiten bis Mitte kommender Woche dauern. 

Da die beauftragte Firma zügig und ohne Zwischenfälle arbeiten 
konnte, könne die Sperrung jetzt einige Tage früher aufgehoben 
werden, heißt es aus dem RP.

VOLKSHOCHSCHULE

Angebote der VHS Nördlicher Breisgau:
Zeit für mich: Achtsamkeitstraining mit körperorientierter 
Meditation (31021)
Vörstetten, Kindergarten Wirbelwind, Alemannenstr. 17, Kurs-
raum, 8x montags, 19:30-21:00 Uhr, Beginn: 22.09.25
 
EntdeckerBANDE Junior: Für Kleinkinder im Laufalter 
(30531)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, Gymnastik-
raum, 8x montags, 10:30-11:45 Uhr, Beginn: 22.09.25
 
Fit mit Baby & Kinderwagen (30431)
Vörstetten, Treffpunkt: Heinz-Ritter-Halle, Marchstraße 46, Park-
platz, 8x dienstags, 10:30-11:30 Uhr, Beginn: 23.09.25
 
Kleine Schritte, große Bindung: ElKi-Turnen für 1,5 - 2 Jahre 
(30701)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, Gymnastik-
raum, 8x dienstags, 16:15-17:15 Uhr, Beginn: 23.09.25
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Fantasie für kleine Hände: Gestalterische Grundtechniken 
ab 5 Jahren (24051)
Sexau, Grundschule, Dorfstr. 38, Werkraum, 4x dienstags, 14:30-
15:30 Uhr, Beginn: 23.09.25
 
Töpfern macht viel Spaß! für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
(24052)
Sexau, Grundschule, Dorfstr. 38, Werkraum, 4x dienstags, 15:45-
17:15 Uhr, Beginn: 23.09.25
 
Freies oder gegenständliches Zeichnen und Malen mit Vor-
kenntnisse (23411)
Denzlingen, Bildungszentrum, Stuttgarter Straße 15, Raum 0.003, 
10x mittwochs, 19:00-21:00 Uhr, Beginn: 24.09.25
 
FitBoxen (32826)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, Gymnastik-
raum, 8-mal mittwochs, 18:00-19:00 Uhr, Beginn: 24.09.2025,
 
Eltern-Kind-Kickboxen: Für Eltern mit Kindern zwischen 4 - 
7 Jahren (30801)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, Gymnastik-
raum, 8x mittwochs, 16:45-17:45 Uhr, Beginn: 24.09.25
 
EntdeckerBANDE Mini: Für Kleinkinder im Krabbelalter 
(30521)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, Gymnastik-
raum, 8x donnerstags, 09:00-10:15 Uhr, Beginn: 25.09.25
 
Zhan Zhuang-Qigong: Bewegtes stilles Stehen (31250)
Reute, Eichmattenschule, Hinter den Eichen 3, Musikraum, 17-
mal donnerstags, 19:30-20:30 Uhr, Beginn: 25.09.2025
 
Fitness mit Baby: Für Babys 3 - 18 Monate (30311)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, Gymnas-
tikraum (Eingang links am Gebäude), 5-mal freitags, 11:00-12:00 
Uhr, Beginn: 26.09.2025
 
Fitness mit Baby: Für Babys 3 - 18 Monate (30311)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Mühlengasse 7, Gymnastik-
raum, 5x freitags, 11:00-12:00 Uhr, Beginn: 26.09.25
 
Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, 
Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de

KIRCHENNACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Evangelische Kirchengemeinde Vörstetten-Reute
Kirche - Wo Glaube lebendig wird
VORSCHAU
Sommerkirche – Gottesdienste in den Sommerferien
24. August 2025 um 10:30 Uhr – Gottesdienst in der Evang. Kirche 
in Denzlingen
31. August 2025 um 10 Uhr – Gottesdienst im Pfarrgarten (bei 
Regen in der Kirche)
7. September 2025 um 10 Uhr – Gottesdienst mit Taufe in der 
Evang. Kirche Vörstetten
 
Vertretung in der Urlaubszeit von Herrn Haßler
In der Zeit von 4. August bis 26. August 2025 ist Herr Haßler in 
Urlaub. 

In dringenden seelsorglichen Fällen bzw. im Fall einer Beerdi-
gung wird er vertreten von den Pfarrern unserer Kooperations-
gemeinden:
4.8.-7.8.2025: Thomas Hermann (Tel: 07663 1234, Mail: thomas.
hermann@kbz.ekiba.de)
8.8.-10.8.2025: Angelika Büchelin (Tel: 07666 9447149, Mail: ange-
lika.buechelin@kbz.ekiba.de)
11.8.-15.8.2025: Gerrit Hohage (Tel: 0761 580480, Mail: gerrit.ho-
hage@kbz.ekiba.de)
16.8.-21.8.2025: Thomas Hermann (Tel: 07663 1234, Mail: thomas.
hermann@kbz.ekiba.de)
22.8. – 26.8.2025: Pfarrer i.R. Jost (Tel. 07634 6943233)
 
Spenden
Vielen Dank für Ihre Spenden! Unsere Bankverbindung: IBAN: 
DE97 6806 4222 0000 7410 00 bei der Raiffeisenbank im Breisgau 
BIC GENODE61GUN.
 
Evangelisches Pfarramt Vörstetten
Sabine Keller (Assistenz und Sekretariat): Tel: 07666–2263; Fax: 
07666-902429 oder e-mail: ev-kg-voerstetten@t-online.de
Pfr. Martin Haßler: Tel 07666/2263 oder e-mail: martin.hassler@kbz.
ekiba.de
Homepage: www.kirche-voerstetten.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: Dienstag von 9-12 Uhr (außer am 
12.08.2025; hier wegen einer Dienstveranstaltung geschlossen) und 
Donnerstag von 15-18 Uhr.
Termine mit Pfr. Haßler nach seinem Urlaub nach telefonischer Ver-
einbarung.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste der Kirchengemeinde An der Glotter
Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
Samstag 23.08.   
Reute 18:00 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend
    
Sonntag 24.08.   
Glottertal 9:00 Uhr  Eucharistiefeier (C)
D. St. Jakobus 10:30 Uhr   Eucharistiefeier mit Livestreamüber-

tragung 

Die vollständige Gottesdienstordnung der Kirchengemein-
de An der Glotter entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief oder 
der Webseite www.an-der-glotter.de
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in der Sommerzeit 
(26. Juli – 28. September)
dienstags und donnerstags von 10:00 – 12:00 Uhr
 
Röm.-kath. Kirchengemeinde An der Glotter
St. Maximilian Kolbe Vörstetten
Geschäftsführendes Pfarrbüro: Berliner Straße 18, 79211 
Denzlingen, Tel. 07666-911330, info@an-der-glotter.de; www.an-
der-glotter.de
Öffnungszeiten: montags bis freitags von 10:00 – 12:00 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie für seelsorgliche 
Anliegen ein Mitglied des Seelsorgeteams unter 
Tel. 07666-91133-28.
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VEREINSNACHRICHTEN

KICKBOXTEAM SÜDBADEN

Sommerfest des Kickboxteams Südbaden –  
Sport, Tanz und Spaß
Am Samstag, 26. Juli, feierte das Kickboxteam Südbaden sein 
diesjähriges Sommerfest in der Heinz-Ritter Halle in Vörstetten – 
trotz schlechter Wetterprognose kamen etwa 100 Mitglieder zu 
dem Fest. Der Tag sollte alles bieten, was ein gelungenes Fest aus-
macht: Bewegung, Begegnung und jede Menge gute Stimmung.
 
Den Auftakt gestaltete die neue Kinder-Tanzgruppe des Vereins, 
die mit einer fröhlichen Choreografie begeisterte. Die Kinder 
trainieren erst seit Mitte Juni – und hatten mit ihrem ersten Auf-
tritt einen großartigen Einstand. Für Spaß und Unterhaltung der 
kleinen Gäste sorgten anschließend die Spielgeräte des Spiele-
mobils Freiburg, die auf große Begeisterung stießen, und eine 
kleine Dampflok eines Vereinsmitgliedes chauffierte die Kinder 
über den Parkplatz der Halle.
 
Auch für die Kulinarik war gesorgt: Neben Gegrilltem vom Frei-
burger Altstadt Schaschlik und selbstgemachten Muffins sorgte 
das Glückelig-Team mit einer mobilen Kaffee-Bar für besondere 
Genussmomente. Viele jugendliche und erwachsene Mitglieder 
nutzten die Gelegenheit, bei Cappuccino oder Frozen Latte in 
entspannter Atmosphäre ins Gespräch zu kommen – fernab von 
Boxhandschuhen und Trainingseinheiten.
Während sich die Erwachsenen noch ein Schaschlik-Brötchen 
holten oder plauderten, begann für die Kinder das nächste High-
light: ein gemütlicher Kinoabend in der Halle, gefolgt von der 
Hallen-Übernachtung.
Für den Verein und die Organisatoren, die das Fest mit viel Freu-
de vorbereitet haben, ging ein ereignisreiche Tag zu Ende, an 
den sich hoffentlich noch viele gern erinnern werden. 
 
Vereinsvorstand Christian Stimmler richtete sich in seiner Rede 
an alle Mitglieder, Übungsleiter und Sponsoren und brachte sei-
nen Dank zum Ausdruck. Der Verein könne voller Freude darauf 
zurückblicken, was in den letzten beiden Jahren auf die Beine 
gestellt wurde.

VFR

VfR Vörstetten aktuell:
Herren: Vorbereitung beendet – Pokalauftakt verloren
Zahlreiche Neuzugänge konnte unser neuer Trainer, T. Hechin-
ger zum Trainingsauftakt am 22.07. begrüßen, sodass selbst die 
zweite Mannschaft ein Freundschaftsspiel absolvieren konnte.

Die Vorbereitungsspiele verliefen gegen die meist höherklassi-
gen Teams verheißungsvoll. Die Ergebnisse im Überblick:
FV Nimburg – VfR Vörstetten  2:1 (0:1)
FV Emmendingen 2 – VfR Vörstetten 3:3 (1:1)
VfR Vörstetten – FC Denzlingen 2  3:5 (3:1)
VfR Vörstetten 2 – SV Gottenheim 2 7:0 (3:0)
VfR Pfaffenweiler 2 – VfR Vörstetten 1:2 (0:2)
 
Zum Pflichtspielauftakt empfing der VfR in der Pokal-Qualifi-
kation den B-Klassisten FC Steinenstadt. In einem typischen 
0:0-Spiel mit wenigen Torchancen hatte der Gast das Glück auf 
seiner Seite, indem ein Freistoß kurz nach der Pause (53.) direkt 
verwandelt werden konnte. Dem VfR fehlten zwingende An-
griffssituationen, um den Gegner entscheidend in Bedrängnis zu 
bringen und den Ausgleich erzielen zu können.
 
Die nächsten Spiele
Mi., 20.08., 19 Uhr: VfR Vörstetten – SV Opfingen
So., 24.08. 17 Uhr: SpVgg Bollschweil-Sölden –VfR Vörstetten
 
Frauen: Trainingsauftakt für die neue Runde
Auch die VfR-Frauen sind wieder in das Training eingestiegen 
und haben unter Neu-Trainer A. Weniger neue Gesichter in ihren 
Reihen begrüßen können. Das erste Vorbereitungsspiel ging lei-
der verloren.
SG Nordweil/ Wagenstadt - VfR Frauen 3:1 (2:1)
 
Die Mannschaften freuen sich auch in der neuen Saison über 
zahlreiche Zuschauer bei den Spielen.
 
Der Vorstand  

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

REGIO-VERKEHRSBUND FREIBURG 

Mehr Überblick: Update der Apps von VAG und RVF bringt 
neue Funktionen
• Verschiedene Sharing-Angebote und verfügbare Plätze in 

Parkhäusern werden auf erweiterter Karte dargestellt
• Berechnete Fahrzeugpositionen im Liniennetz abgebildet
Die Freiburger Verkehrs-AG (VAG) und der Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF) haben ein neues Update der Apps VAG mobil und 
RVF mobil bereitgestellt. Dieses bringt mehr Komfort bei der Pla-
nung und Nutzung verschiedener Mobilitätsangebote. Je nach 
Einstellung der Nutzenden erfolgt das Update in der App automa-
tisch – oder muss im Play Store von Google oder im App Store von 
Apple manuell vorgenommen werden. Bei einer Neuinstallation 
stehen die Funktionen automatisch zur Verfügung.
Neu in der Kartenansicht ist die Anzeige von Carsharing-Fahr-
zeugen, E-Scootern, Frelos oder Lastenfahrrädern – jeweils in-
klusive aktueller Verfügbarkeiten. Anhand eines Ampel-Symbols 
erhalten Autofahrende ab sofort eine Übersicht über die Ver-
fügbarkeit von Plätzen in den Freiburger Parkhäusern. Darüber 
hinaus werden berechnete Fahrzeugpositionen von Bussen 
und Straßenbahnen auf der Karte dargestellt. Außerdem kön-
nen Verbindungen mit Frelo in der Fahrtauskunft berücksichtigt 
werden. Damit lässt sich die nächste Fahrt flexibler gestalten – je 
nach Verkehrsmittel und je nach Verfügbarkeit der Mobilitätsan-
gebote. In den Karteneinstellungen lässt sich auswählen, welche 
Verkehrsmittel angezeigt werden.
Das nächste Update mit zusätzlichen Funktionen wollen VAG 
und RVF in den nächsten Monaten bereitstellen.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Tauche ein in die Welt der Schwedenrätsel!
Ob für die kurze Pause zwischendurch oder einen entspannten Rätselabend – unser wöchentliches Schwedenrätsel 
ist genau das Richtige für alle Knobelfans. Teste dein Wissen, verbessere deine Konzentration und hab Spaß dabei.





Restaurant Adler
Vörstetter Straße 1, 79232 March-Holzhausen.

Kennen Sie schon unsere Adria Küche? 
Von Fleischgerichten aus den Bergen, 
Salat-Variationen oder Meeresgerichten 
von der Adria Küste, das alles im Restaurant Adler.

Öffnungszeiten:
Mo. - Do.  16.00 Uhr - 22.00 Uhr
Fr. - So.     13.00 Uhr - 22.00 Uhr
Dienstag   Ruhetag

Wir suchen für unsere Teamassistentin 

2-Zimmer-Wohnung
zur Miete ab sofort

HESS-VOLK Architekten PartGmbB
Tel. 07643 – 93 00 65                    architekten@hess-volk.de

Familie sucht Haus zum Kauf
Wir sind eine kleine Familie mit einer zweijährigen 

Tochter und auf der Suche nach einem  
langfristigen Zuhause Garten.

Tel. 0172 - 77 42 308

1½-2-Zi.-Wohnung zur Miete gesucht 
von  ruhiger und zuverlässiger Rentnerin (NR, keine HT). 

Mit Balkon und PKW-Stellplatz, bis max. WM 950 €.  
Tel. 0176 - 544 11 420 

Suche Flächen 
zur Beweidung von Schafen.

Tel. 0177-510 59 46

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...


